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Etwa 70 Lkw fuhren Richtung Lille und verursachten kilometerlange
Behinderungen auf der A25 und der A1.

Zwei Protestaktionen begannen gegen 8 Uhr am Samstagmorgen und dauerten bis zum
Nachmittag auf den Autobahnen A25 im Norden und der A1 im Pas-de-Calais. Zu den
Aktionen hatte der Transportunternehmerverband France TPE aufgerufen. Die Trucker
protestierten gegen die steigenden Kraftstoffpreise, berichtet France Bleu Nord.

Etwa 70 Lastwagen fuhren aus verschiedenen Richtungen im Schneckentempo auf die Stadt
Lille zu, was zu mehreren Kilometern Stau führte, bevor sie den Großmarkt in Lomme, einem
Vorort von Lille, erreichten. „Wir verlieren schon Geld, wenn wir nur zur Arbeit fahren“,
erklärte einer der Teilnehmer gegenüber France Bleu Nord. „Wenn es so weitergeht, werden
wir bis Juni alle aufgeben müssen“.

Diese beiden Schneckentempoaktionen sind ein Testlauf für eine landesweite Mobilisierung
gewesen, die für nächste Woche geplant ist und deren Termin noch festgelegt werden soll.

��� Opération escargot des transporteurs routiers sur l'A1 et l'A25 dans le Nord
contre la flambée du prix des carburants . ��������

Environ 70 transporteurs routiers menaient deux opérations escargot samedi
matin sur les autoroutes A1 et A25 pic.twitter.com/5ui0gFAHJ8
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